
Gymnasium Ohmoor 

Das Gymnasium im Norden Hamburgs mit einem eigenen Profil, das auf die Vielfalt der Schüler 

eingeht um „die Basis für einen guten Start in die globalisierte Welt ohne Grenzen“  (Leitbild) zu 

schaffen,  möchte neben einem positivem Lernklima und der Schaffung von Freiräumen eine  

möglichst frühe und individuelle Förderung ermöglichen. 

Die  Schüler/innen sollen motiviertes strukturiertes Lernen erlernen, ein positives Selbstkonzept 

entwickeln zur individuellen Leistungsentfaltung bei gleichzeitiger Team- und Kritikfähigkeit. 

Auswahl und Koordination 

Die Identifikation besonderer Begabung geschieht systematisch  mit Hilfe eines  „Talentcoach“, 

Hospitation der Klassen durch Begabtenbeauftragte und die Dokumentation von Fördermaßnahmen 

(Enrichment).   

Für die Begabtenförderung verantwortlich sind ein Koordinator auf einer Stelle mit 

herausgehobener Besoldung und eine sozialpädagogische Spezialistin. Außerdem gibt es spezielle 

Funktionsstellen zur Förderung  von naturwissenschaftlichem Experimentieren und 

Wettbewerbsbeiträgen.   

Was im Unterricht geschieht 

Im Regelunterricht  erhalten begabte Schülerinnen und Schüler durch die Umstellung auf 

individualisierten und kompetenzorientierten Unterricht und komplexe Aufgabenstellungen 

Möglichkeiten ihren Begabungen entsprechend gefordert zu werden. Gleichzeitig versucht die 

Schule die Enrichmentangebote in den Schulalltag zu integrieren 

Besondere Maßnahmen 

Darüber hinaus gibt es eine teilweise Differenzierung im WP-Bereich und der Studienzeit für 

Forscherprojekte und neben der regelmäßigen Fortbildung des Kollegiums durch 

Begabtenbeauftragte  feste Sprechzeiten für Beratungsgespräche (Begabtenförderung). 

Maßnahmen der Begabtenförderung sind auch:  

- Drehtüren (Teilspringen) 
- Forscherprojekte 
- Frühstudium 
- Wettbewerbsberatung und Förderung 
- Von Schülern geleitete Programmier AG 
- Von Schülern geleitete Film AG: Ohmoor Media Group 
- Fremdsprachenwettbewerbe 
- Mathezirkel 
- Schach-AG 
- Jugend-Forscht-Förderung 
- Schulinterne  Musikschule 
- Japanisch-AG 
- Robotik AG 
- Berufsberatung, duales Studium 
- Talentabende 

und weitere Projekte, die auch das politische und soziale Engegement der Schüler fördern. 

Gelungen und empfehlenswert 



Besonders erfolgreich sind der epochale bilinguale Unterricht (Chemie, Biologie, Kunst, Geschichte, 
PGW), das Philosophieren mit Kindern, die Film- und Festivalarbeit, die Jugend Forscht Förderung, 
die Oberstufenprofile und die  Forscheraufgaben.  
 
Kooperationspartner 
Hervorzuheben sind die vielfältigen Kooperationspartner, die eine so breit angelegte 
Begabtenförderung erst möglich machen:  
TU Harburg, Universität Hamburg, JAF e.V. (Junger Arbeitskreis Film), 
 Thalia Theater (Tuschpartner), Lufthansa Technik, Airbus und weitere Unternehmen aus Hamburg. 

Die Schule steht für ausführlichere Informationen gerne zur Verfügung.  
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Koordinator für besondere Begabungen: Thomas Schamp 


